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Geschätzte Leserinnen und Leser

Ich möchte die Gelegenheit wahrnehmen 
um mich bei allen zu bedanken, die mich 
in den vergangenen Monaten einerseits 
durch ihr Wahlverhalten am 28. April, an-
dererseits durch ihren wohlmeinenden Zu-
spruch in der turbulenten Zeit danach den 
Rücken gestärkt haben.

Ich möchte auf diesem Weg auch mein Be-
dauern über die unglückliche Entwicklung 
unserer neuen Partei zum Ausdruck brin-
gen.

Leider stand es nicht in meiner Macht die-
sen Verlauf zu verhindern und so bin ich 
heute um viele Illusionen ärmer und an so 
mancher Lebenserfahrung reicher. Mich 
faszinierte zu Beginn die Idee einer neuen, 
fairen Politik und ich ließ mich daher über-
reden den 2. Listenplatz zu übernehmen. 
Ich lernte im Wahlkampf viele engagierte 
Mitstreiter kennen und gemeinsam schaff-
ten wir ein respektables Ergebnis mit 4 
Landtagsmandaten.

Die Turbulenzen nach der Wahl trübten 
unsere Freude beträchtlich. Allen Verdrän-
gungsversuchen zum Trotz zogen wir 4 in 
den Landtag ein und haben dort unsere Ar-
beit aufgenommen. Somit kann Lermoos 
erstmals eine Abgeordnete zum Tiroler 
Landtag stellen und ich werde mich bemü-
hen, mich in dieser Funktion um die An-
liegen jedes Einzelnen unserer Gemeinde 
und des Bezirkes Reutte zu kümmern.

Selbstverständlich liegt mir die Weiterent-
wicklung unseres schönen Ortes Lermoos 
wie bisher besonders am Herzen und ich 
bin stolz darauf, dass wir in konstruktiver 
Zusammenarbeit im Gemeinderat auch im 
vergangenen Halbjahr viel weitergebracht 
haben. 

Ein besonderer Dank gebührt  in diesem 
Zusammenhang unseren tüchtigen Mitar-
beitern, die ihre Aufgaben sowohl in der 
Verwaltung als auch im Bauhof und im Kin-
dergarten in vorbildlicher Weise erfüllten 
und den Bürgern ein erstklassiges Service 
bieten.

Der bisherige Verlauf des heurigen Som-
mers war geprägt durch extreme Wit-
terungsverhältnisse die österreichweit 
enorme Schäden angerichtet haben. Wir in 
Lermoos blieben Gott sei Dank vom Ärgs-
ten verschont und ich danke der Feuerwehr 
Lermoos für ihre stete Bereitschaft in kri-
tischen Situationen professionell Gefahren 
von unserem Ort fernzuhalten.

Auch heuer ist die Wunschliste für drin-
gende Erledigungen wieder lang und ich 
bitte um Verständnis, wenn nicht alles so-
fort umgesetzt werden kann. Sowohl die 
politisch verantwortlichen Gemeinderäte 
als auch unsere fleißigen Bauhofmitarbei-
ter sind bemüht, nach Maßgabe der finan-
ziellen und zeitlichen Möglichkeiten alles 
zu tun, um unser Lermoos auch weiterhin 
als liebens- und lebenswerten Ort zu er-
halten.

Eure Bürgermeisterin 
Maria Zwölfer
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■	 KINDERKRIPPE
Seit September 2012 bieten wir im 
Kindergarten Lermoos eine alterser-
weiterte und gemeindeübergreifende 
Kinderbetreuung für Kinder ab 2 Jah-
ren an. In diesem ersten Jahr konnten 
nun erste Erfahrungen gesammelt 
werden, wobei wir unseren Kinder-
gärtnerinnen und Assistenzkräften für 
deren Engagement und Einsatz herz-
lich danken dürfen. Die pädagogischen 
Grundlagen bei der Betreuung von 
2-jährigen sowie die Ansprüche und 
Anforderungen dieser sind doch ganz 
anders als jene der mind. 3-jährigen 
und es galt hier Einiges erst anhand 
der eigenen Erfahrungen umzusetzen. 
Dass der Bedarf an einer Betreuung 

der schon 2-jährigen aber jedenfalls 
gegeben ist, zeigen die Anmeldungen 
ganz eindeutig. So sind für das nächste 
im September beginnende Kindergar-
tenjahr mehr als 10 2-jährige Kinder 
aus Lermoos, Bichlbach und Biberwier 
angemeldet. Es hat sich aber auch ge-
zeigt, dass die Betreuung von Kindern 
zwischen 2 und 6 Jahren in einer ge-
meinsamen Gruppe sozusagen „seine 
Grenzen hat“. In Anbetracht der vielen 
Anmeldungen hat sich der Gemeinde-
rat dazu entschieden, eine eigene Kin-
derkrippengruppe für 2-jährige ein-
zurichten, die dann getrennt von den 
regulären Kindergartengruppen von 2 
Betreuungspersonen geführt wird.

Raummäßig ist dafür im Zuge der Auf-
stockung und Sanierung des Kinder-
gartengebäudes im Jahr 2011 schon 
vorgesorgt worden. Die Räumlichkei-
ten werden nun bis zum September 
entsprechend möbliert und eingerichtet.
Auch die personellen Vorkehrungen 
dafür werden derzeit geregelt.

Das Mittagessen wird seit Jahresan-
fang von Markus Fasser vom „Golfino“ 
zubereitet. Dafür möchten wir diesem 
ausdrücklich danken. 

Bis Ende Juni hat die Wildbach- und 
Lawinenverbauung intensiv am Luss-
bachgerinne zwischen dem Hotel Edel-
weiss und dem Lusspark gearbeitet. Im 
Bereich der Hallenbadbrücke musste 
das Gerinne etwas verbreitert werden, 
um das notwendige Durchflussprofil zu 
erhalten. Damit konnte ein nachteiliges 
Anheben der Brücke vermieden wer-
den. Zum Abschluss der Sanierung des 

Ortsgerinnes fehlt nun noch ein kleines 
Teilstück von der Hallenbadbrücke bis 
zum Kindergarten (dorfseitig). Dies soll 
nun im Herbst umgesetzt werden. Dann 
sind die Arbeiten am Gerinne gänzlich 
abgeschlossen. Weiters soll im Herbst 
die Aufweitung des Baches von der 
„Hofherr-Brücke“ ins Moos umgesetzt 
werden. Vorarbeiten wie das Entfernen 
der Bäume wurden bereits erledigt.

Die Hochwasserereignisse der letzten 
Jahre und auch jenes vor einigen Wo-
chen haben gezeigt, dass die umgesetz-
ten Schutzbauten jedenfalls richtig und 
allesamt notwendig waren und die ein-
gesetzten finanziellen Mittel zukunfts-
weisend investiert wurden.

■	 WILDBACH- UND LAWINENVERBAUUNG

Gerinnesanierung im Bereich Edelweiss/Alpenrose

Gerinnesanierung im Bereich Lusspark

Gerinneverbreiterung im Bereich der Hallenbad-
brücke
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Die Bücherei Lermoos ist nun seit gut 
einem Jahr in Betrieb und kann mit be-
merkenswerten Zahlen aufweisen:

Mitglieder: 211
davon 100 Erwachsene

Medienbestand:	 1718 
davon 1351 Bücher
34 Spiele
147 DVS´s
28 Hörbücher etc.

Zusätzlich gibt es folgende regelmäßige 
Veranstaltungen:
Seniorennachmittag		
jeden 1. Donnerstag im Monat
Kindergartenbesuche		
zweimal im Monat
Spielenachmittag		
jeden 1. Freitag im Monat
Kreativabend			 
jeden 1. Dienstag im Monat
Literaturkreise 
etc.

Die Gemeinde Lermoos möchte sich 
auf diesem Wege beim ehrenamtlichen 
Büchereiteam rund um die Leiterin Ve-
ronika Mitterbauer recht herzlich für die 
vielen freiwilligen Stunden bedanken.

■	 BÜCHEREI

Im letzten Winter haben wir den Winter-
dienst erstmals zur Gänze selbst durch-
geführt und es hat sich gezeigt, dass die 
Entscheidung zu einer „Eigenlösung“ die 
einzig richtige war. Der Winterdienst hat 
stets problemlos funktioniert, wobei wir 
unserem Bauhofteam rund um Vorar-
beiter Christian Schnitzer für die verant-
wortungsvolle und verlässliche Tätigkeit 
danken dürfen. Als Ergänzung zum im 

Herbst mit 2 neuen Traktoren aufgerüs-
teten Fuhrpark haben wir noch einen 
neuen Anhänger und eine Kehrmaschi-
ne angekauft, welche das Aufräumen 
im Frühjahr erleichtert und auch sonst 
für gewisse Kehrarbeiten sehr hilfreich 
ist. Der Anschaffungswert für beide Ge-
rätschaften beträgt insgesamt ca. EUR 
32.000,--.

Weiters hat die Gemeinde eine landes-
weite Ankaufsaktion von Dienstfahr-
zeugen für Waldaufseher genützt, damit 
unser Waldaufseher nicht immer mit 
seinem Privatfahrzeug fahren muss. Auf 
Leasingbasis steht ihm nun ein Fiat Pan-
da 4 x 4 zur Verfügung.

■	 WINTERDIENST / BAUHOF

Neuer Anhänger und neue Kehrmaschine

Waldaufseher Lagg Johannes mit dem neu-
en Dienstfahrzeug

Am 15. April fand der heurige Dorf- und 
Flurputz statt. Dank der zahlreichen 
Helfer war die Arbeit für ein sauberes 
Lermoos rasch erledigt. Den Freiwilli-

gen darf seitens der Gemeinde und des 
Tourismusverbandes herzlich gedankt 
werden.

■	 FLURPUTZ IM FRÜHJAHR



DORFZEITUNG LERMOOS | Gemeinde

EIN STARKER PARTNER DER 
HEIMISCHEN WIRTSCHAFT!

Die Mitarbeiter der Bankstelle Lermoos stehen 
Ihnen von Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr für alle 
Fragen rund um das Bankgeschäft gerne zur 
Verfügung.

www.raiffeisen-ehrwald.at
Nicola Geissler, Markus Perktold, Filialleiter Christof Guem
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Den Eheleuten Heidemarie und 
Josef Rieder zur „Goldenen 
Hochzeit“

Ehrenzeichen in Gold – Ein Dank 
für jahrelange Dienste

Im Rahmen eines Festaktes im Haus 
der Begegnung haben Bischof Manfred 
Scheuer und Generalvikar Jakob Bürgler 
Auszeichnungen an Frauen und Männer 
verliehen, die sich um Kirche und Glau-
be verdient gemacht haben. Mit dem Eh-
renzeichen in Gold wurde OSR Gert Ger-
ber aus Lermoos ausgezeichnet. Er ist 
seit 51 Jahren Organist in seiner Pfarre, 
leitete jahrzehntelang den Kirchenchor 
und kümmerte sich als Schuldirektor 
bei vielen kirchlichen Veranstaltungen 
um die Jugend der Pfarre. Bis zu seinem 
71. Lebensjahr war Gert Gerber darüber 
hinaus Mitglied im Pfarrkirchenrat.
Wertschätzung: Bischof Manfred Scheu-
er dankte den Geehrten für Ihren Ein-
satz: „Menschen entscheiden sich für 

ein freiwilliges und solidarisches Enga-
gement. Sie treffen damit eine Entschei-
dung, die sie frei und offen macht für die 
Not von Menschen und für Anliegen der 
Gerechtigkeit, des Lebensschutzes und 

der Bewahrung der Schöpfung. Als Kir-
che sind wir gerufen, diesem Tun unsere 
Anerkennung und Wertschätzung aus-
zudrücken.“

■	 GRATULATIONEN 

C Diözese Innsbruck/Zimmermann

■	 FINANZEN
Der Haushaltsvoranschlag 2013 wurde 
vom Gemeinderat am 15.01.2013 in fol-
gender Höhe beschlossen:

Einnahmen und Ausgaben ordentlicher 
Haushalt			 
EUR 3.557.300,--

Einnahmen und Ausgaben ausseror-
dentlicher Haushalt		
EUR 350.000,--

Der Rechnungsabschluss des Jah-
res 2012 wurde vom Gemeinderat am 
16.04.2013 einstimmig genehmigt. 
Nachfolgend einige Eckdaten des Ab-
schlusses.

Summen ordentlicher und ausseror-
dentlicher Haushalt

Vorschreibung Einnahmen		
EUR 3.911.472,48

Vorschreiben Ausgaben			
EUR 3.792.456,07

Jahresergebnis 2012			 
EUR + 119.016,41

Verschuldungsgrad			 
30,96%

Darlehensstand Ende 2012		
ca. EUR 1,7 Mio

Seit der letzten Ausgabe unserer Dorfzei-
tung heißen wir folgende neue Gemein-
debürger herzlich willkommen:

Hammer Nino *15.12.2012		
Hammer Linda und Deutschmann Thomas
Hosp Elias *15.01.2013	
Hosp Janine und Meierhofer Rene
Tabelander Sofie-Elise *03.04.2013	
Tabelander Susen und Thomas

Ciocoiu Hanna *04.04.2013		
Ciocoiu Loredana und Geissler Patrick
Zaggl Leon *08.04.2013	
Zaggl Daniela und Jourez Benjamin
Schwarz Maja *19.06.2013		
Schwarz Ines und Ernst Matthias

■	 GEBURTEN
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■	 WEGREGELUNG BAHNHOF LERMOOS

■	 UNTERSUCHUNG BÄUME

Mit der Bundesbahn konnte ausverhan-
delt werden, dass der Weg am Bahn-
hofsgelände in das öffentliche Gut der 
Gemeinde übergeht. Der alte Weg wurde 

zwar immer öffentlich genutzt, befand 
sich aber im Eigentum der Bahn. Die 
Wegfläche wird von der Gemeinde um 
EUR 7,-- je m² erworben. Um den glei-

chen Preis haben wir zudem eine Flä-
che für einen zukünftigen Parkplatz für 
ca. 12 Fahrzeuge an der Westseite des 
Bahnhofsgebäudes angekauft. 

Erstmalig werden heuer alle im Ge-
meindebesitz befindlichen Bäume auf 
ihren „Gesundheitszustand“ geprüft. 
In diesem Zuge werden auch jene 
Privatbäume, die lt. Ansicht der Ge-

meinde eine gewisse Gefährdung dar-
stellen könnten, untersucht werden. 
Über das Ergebnis werden die Besit-
zer dann schriftlich informiert. Die-
se Untersuchung hat vor allem einen 

haftungs- und sicherheitstechnischen 
Hintergrund, um möglichst frühzeitig 
Gefahren zu erkennen, bevor mögli-
cherweise Personen und Sachen be-
troffen sind.

Nachdem einige Gemeindeabgaben be-
reits seit 10 oder mehr Jahren nicht an-
gehoben wurden, hat der Gemeinderat 
für das Jahr 2013 eine moderate Gebüh-
renerhöhung einiger Abgaben in Höhe 
von 2% beschlossen. Zukünftig sollen 
die Gebühren jährlich indexangepasst 
werden, wobei diese Anpassung aber 
mit max. 2% gedeckelt wird.

Die Gebühren 2013 
im Überblick:

Wasserbenützungsgebühr		
E 0,52 	 je m³

Kanalbenützungsgebühr	 	
E 2,04 	 je m³

Wasseranschlussgebühr	 	
E 1,53 	 je m³ 	 Baumasse

Kanalanschlussgebühr	 	
E 2,04 	 je m³	 Baumasse

Hundesteuer				  
E 50,--	 je Hund/Jahr

Müllgrundgebühr		
E 21,32	 je Person (Staffelung nach 
	 Haushaltsgröße)
E 10,66	 je Zweitwohnsitz 
E 0,048	 je Nächtigung 
E 0,065	 je Nächtigung Fewo./Camping 
E 7,35	 je Tätigem (ohne Unternehmer)
E 4,60	 je Ess-Sitzplatz 
E 2,30	 je Pensionssitzplatz 
E 16,83	 je 10 Terrassensitzplätze 

Restmüllpickerl	 		
60 l	 E 5,34
80 l	 E 7,12
120 l	 E 10,68
240 l	 E 21,36
660 l	 E 58,74
1100 l	 E 97,90

Biomüll			
E 0,07 	 je Liter
E 1,35 	 für 15 l Sack (Sack und Biomüll)
E 0,80	 für 8 l Sack (Sack und Biomüll)

Grabgebühr	
E 10,90	 je Einzel- und Urnengrab
E 21,80	 je Familiengrab

Kindergartenbeitrag		
E 30,-- 	 je Kind und Monat 
	 (ausser Gratiskindergarten)
E 45,-- 	 bis 95,-- Nachmittagsbetreuung 	
	 monatlich gestaffelt nach Tagen
E 45,-- 	 bis 142,50 Ferienbetreuung 
	 monatlich gestaffelt nach Tagen
	 und Halbtages- bzw. Ganztages-	
	 besuch

Wasserzählergebühr		
E 10,-- 	 jährlich  
	 für Wasseruhr 3-5 m³
E 20,-- 	 jährlich  
	 für Wasseruhr 7-10 m³		
E 30,-- 	 jährlich 
	 für grössere Uhren

■	 GEBÜHRENERHÖHUNG
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■	 EDV-ANLAGE VOLKSSCHULE

■	 WEGREGELUNG BAHNHOF LERMOOS

■	 UNTERSUCHUNG BÄUME

■	 STRASSENBELEUCHTUNG

■	 SOCCER-PLATZ

Die EDV-Anlage in der Volksschule 
wird nach einem Konzept von Gemein-
devorstand Fritz Mitterbauer gänzlich 

erneuert und steht unseren Kindern 
nun mit Schulbeginn im September 
wieder eine moderne und zeitgemäße 

Technik zur Verfügung.

In Lermoos stehen noch ca. 150 Stras-
senlampen mit alten Quecksilberdampf-
lampen, die zeitlich nur mehr begrenzt 
zulässig sind. Der allgemeine Trend geht 

in Richtung „LED-Technologie“ mit einer 
Stromeinsparung von 50-70%. Damit hat 
sich auch der Gemeinderat befasst, für 
Testzwecke wurden nun beispielsweise 

am Moosweg verschiedene Musterleuch-
ten montiert. Die endgültige Entscheidung 
über die Erneuerung der alten Leuchten 
soll demnächst getroffen werden.

Am Areal des alten Tennisplatzes berei-
chert seit Anfang Juni ein Soccer-Platz 
(Kleinfussballplatz mit Banden und Kunst-
rasen) das Angebot für unsere sportliche 
Jugend und auch Erwachsene. Noch im 
Sommer wird für den gesamten Sport-

park (Beachvolleyball- und Soccerplatz) 
eine neue Beleuchtung mit 4 Masten er-
richtet. Diese ist bedarfsbezogen bis max. 
22.00 Uhr in Betrieb, da die angrenzende 
Wohnbevölkerung nicht unnötig belastet 
werden soll. Die Gesamtinvestitionskosten 

(Soccerplatz und Beleuchtung) belaufen 
sich auf ca. EUR 50.000,--, wobei wir auch 
Förderungen seitens des Landes erhalten 
haben. Für die Vorbereitung und Beglei-
tung der Ausführung darf Gemeinderat 
Thomas Koch herzlich gedankt werden.

Soccer-Platz
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Im Zuge der vom Tourismusverband in-
itiierten Einführung der elektronischen 
Gästekarte haben heuer im Frühjahr wei-
tere Betriebe auf ein elektronisches Gäs-
temeldesystem umgestellt. Daran hat 

sich auch die Gemeinde finanziell betei-
ligt, auch in Anbetracht dessen, dass da-
durch die sehr zeitaufwendige und nicht 
mehr zeitgemäße Eingabe und Erfassung 
der Papier-Gästemeldezettel verringert 

wird und somit die Gemeindeverwaltung 
entlastet wird – die andere Bürokratie 
wird ohnehin immer mehr und aufwen-
diger.

Die Gemeinden Lermoos und Ehrwald 
haben beschlossen, bezüglich einer „mo-
bilen Jugendarbeit“ gemeinsame Wege 
zu gehen. Dafür soll ein mobiler Jugend-
arbeiter halbtägig angestellt werden, 
dessen Aufgabenbereich u.a. folgendes 
umfasst:

•	 Regelmäßige Jugendarbeit
•	 Entwicklung und Begleitung von 	
	 Aktivitäten mit Jugendlichen
•	 Beratung und Begleitung von 
	 Jugendlichen
•	 Gemeinwesenarbeit
•	 Öffentlichkeitsarbeit

Die Firma Berglifte Giselher Langes 
GmbH & Co.KG setzt heuer mit dem Neu-
bau des Grubigliftes II einen gewaltigen 
Investitionsschritt. Wir freuen uns schon 

auf die 10-er Gondeln, die uns ab der 
kommenden Wintersaison geschützt und 
schnell von der Mittelstation zum Grubig-
stein bringen. Den Gesellschaftern darf 

für die Investitionsbereitschaft seitens 
der Gemeinde herzlich gedankt werden, 
immerhin ist von einer Investitionssum-
me von ca. EUR 12 Mio. die Rede.

Im April – Mai wurde die mehr als 100 
Jahre alte Wasserleitung im Abschnitt 
zwischen der Rieder-Kreuzung und dem 

Kirchplatz samt allen Hauszuleitungen 
erneuert. Den betroffenen Anrainern darf 
für deren Verständnis während der Bau-

zeit gedankt werden. Die Vergabesumme 
belief sich auf ca. EUR 137.000,--.

Gleich im Anschluss begannen die Ar-
beiten zur Sanierung der Bundesstrasse 
im Unterdorf. Dies ist sozusagen ein „Ge-

meinschaftsprojekt“ zwischen der Orts-
wärme Lermoos (Belagssanierung), der 
Strassenverwaltung (Entwässerung) und 

der Gemeinde (Randsteine und Gehstei-
ge). Der Kostenanteil der Gemeinde be-
läuft sich auf ca. EUR 35.000,--.

Die Gemeinde hat die Sanierung des 
Pfarrwidums einerseits finanziell in Höhe 
von EUR 25.000,-- und andererseits durch 
Arbeitsleistungen unserer Bauhofarbei-

ter unterstützt. In die sanierte Wohnung 
im Obergeschoss wird der Pastoralas-
sistent Mag. Thomas Witsch einziehen. 
Dass der Pfarrwidum wieder bewohnt 

wird und auch vor Ort wieder eine direkte 
Ansprechperson in kirchlichen Anliegen 
gegeben ist, wird in der Bevölkerung mit 
Freude aufgenommen.

■	 GÄSTEMELDESYSTEM ELEKTRONISCH

■	 NEUBAU GRUBIG II

■	 ERNEUERUNG WASSERLEITUNG

■	 SANIERUNG UNTERDORF

■	 PFARRWIDUM

■	 MOBILE JUGENDARBEIT
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■	 MOBILE JUGENDARBEIT

■	 NEUIGKEITEN AUS DER

Januar, Februar, März, April, die Jahres-
uhr steht niemals still…

Wie in diesem Liedtext besungen, war in 
unseren bunten „vier Wänden“  wirklich 
jeden Monat etwas Aufregendes los:
Im Jänner hat uns die Skischule Lermoos 
wieder zu einem jährlichen Skikurs ein-
geladen. Gemeinsam mit unseren en-
gagierten Skilehrern haben die Kleinen 
erste Erfahrungen im Skifahren sam-
meln können und die geübten Skifahrer 
sind die Pisten runtergeflitzt. Beim Ab-
schlussrennen hat dann jeder eine Me-
daille bekommen, über die sich alle sehr 
gefreut haben. Danke, liebe Skilehrer für 
die tolle Woche mit euch!
Ende Jänner  ging unser langjähriger 
und von den Kindern geliebter Busfah-
rer Seppi Rauter in den verdienten Ru-
hestand. Er hat vielen Kindergarten- und 
Schulkindern eine glückliche Schulbus-
zeit geschenkt. Im Namen der Kinder 
danken wir ihm für seine lustige Art und 
wünschen ihm eine schöne Zeit mit sei-
ner Familie.
In der Faschingszeit haben wir in beiden 
Gruppen fest in die Verkleidungskiste 
gegriffen und ausgelassen gefeiert. Die 
Milchzahnkinder haben sich mit dem 
Thema Hexen beschäftigt und Verklei-

dungen für Hexen und 
Hexenmeister gebas-
telt. Unseren Hexentanz 
haben wir auch unse-
ren Mamas vorgetanzt. 
In der Regenbogen-
gruppe sind die Kinder 
in den Dschungel ver-
reist und haben sich als 
Löwen, Affen, Elefan-
ten… verkleidet. Bei der 
bunten Faschingsparty 
im Turnsaal haben wir 
dann noch gemeinsam 

ausgelassen gefeiert und getanzt.
Zu Ostern drehte sich bei uns nicht nur 
alles um den Osterhasen, sondern auch 
den religiösen Hintergrund haben wir mit 
den Kindern aufgearbeitet. Bei einer ge-
meinsamen Osterfeier mit unseren Eltern 
in der Kirche haben wir die Leidens-und 
Auferstehungsgeschichte Jesu erlebt.  
Unser Pastoralassistent Thomas Witsch 

hat wie schon zu Martini mit uns in der 
Kirche gesungen und gefeiert. In Zu-
sammenarbeit mit den Eltern haben wir 
gemeinsam bunte Palmbuschen gestal-
tet – Im Kindergarten haben wir Kreuze 
bunt betupft und zu Hause haben uns 
die Eltern Palmzweige dazu gebunden. 
Thomas hat diese bunten Buschen zum 
Abschluss gesegnet und als wir danach 
wieder  im Kindergarten waren, haben 

wir uns auf die Suche nach unseren Os-
ternester gemacht. Die hat uns der Os-
terhase diesmal im Lusspark versteckt.
Im Mai haben wir unsere Mamas und 
Papas hochleben lassen. Wir haben un-
sere Bastelkisten ausgepackt und für 
unsere Liebsten Geschenke gebastelt. 
Die Regenbogenkinder haben das The-
ma Dschungel nochmals aufgegriffen 
und den Mamas, Papas, Omas und Opas 
eine musikalische Geschichte von Dodo, 
einem Affen der gerne musiziert, vorge-
spielt. In der Milchzahngruppe, in der sich 
dieses Jahr alles um Märchen drehte, ha-
ben wir unsere Mamas als Prinzessinnen 
verkleidet und das Märchen Dornröschen 
vorgespielt. Unsere Papas durften eine 
lustige Schnitzeljagd auf der Suche nach 
ihren Prinzessinnen machen, die alle 
glücklicherweise gefunden wurden. 

Das Kindergartenjahr geht mit großen 
Schritten dem Ende zu…

Die letzten Wochen vor den Ferien haben 
wir mit gemeinsamen Ausflügen verbracht 
und die Milchzahnkinder haben eine letz-
te Märchenreise zu Schneewittchen und 
den 7 Zwergen in den Wald gemacht. Mit 
einem Abschiedsfest in jeder Gruppe ge-
meinsam mit unseren Familien haben wir 
das heurige Kindergartenjahr ausklingen 
lassen.
Unsere großen Kinder, die im Herbst in die 
Schule kommen, standen in den letzten 
Wochen besonders  im Mittelpunkt:
Damit der  erste  Schultag in besonderer 
Erinnerung bleibt, haben wir mit den El-
tern gemeinsam für jedes Kind eine eigene 
tolle Schultüte gebastelt. Die stundenlan-
ge Arbeit hat sich gelohnt –Es sind einzig-
artige Tüten entstanden, die die Augen der 
Kinder zum Staunen brachten. 13 Kinder 
werden ab Herbst in die Schule gehen. Wir 
werden euch vermissen und wünschen 
euch allen einen guten Schulstart!
In den ersten beiden Ferienwochen ist un-
sere Kinderkiste geschlossen. Wir werden 
unsere Spielzeugkisten reinigen und mit 
den Planungen fürs neue Kindergarten-
jahr beginnen. Einige Schul– und Kinder-
gartenkinder besuchen uns in der Ferien-
betreuung.  Allen anderen wünschen wir 
erholsame Ferientage und freuen uns auf 
ein Wiedersehn am 2. September in unse-
rer Kinderkiste.

Kindergartengruppe
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■	 WALDERLEBNISTAGE
	 DER 3./4. SCHULSTUFE VOLKSSCHULE LERMOOS

Datum: 	
Mittwoch, 26. 06. 2013, 8:30 bis 12:45
Mittwoch, 03. 07. 2013, 9:00 bis 13:30  
  
Leitung: 	
Gemeinde- Waldaufseher Johannes 
(James) Lagg unter Mithilfe von Elmar 
Hofherr und Agrar- Arbeiter Thomas 
Kerber und Lukas Mott
		         	
Teilnehmer:     
3./ 4. Schulstufe (15 Schüler)

Begleitperson: 
VD Margarete Spielmann

Sponsoren: 
Gemeinde Lermoos (Pflanzen), Agrar 
Gemeinschaft (Jause) , Grubig Bahnen 
(Liftkarten), Elmar Hofherr (Bus und 
Begleitung), Peppi Pechtl (Bus), Säge-
werk Kerle (Holzpflöcke zur Verstär-

kung der frisch gesetzten Pflanzen), 
Land Tirol- Gruppe Forst (Benni Baum 
T-Shirts, Info- Material). Der Eintritt 
zum Baumkronenweg war gratis (Schü-
ler- Aktionswoche)
Um 8:30 trafen wir uns in der Schu-
le, dann fuhren wir mit 2 Kleinbussen 
nach Füssen. Am Katzenberg standen 
wir eine Weile im Stau. Um 9:20 kamen 
wir an. Da der Baumkronenweg erst 
um 11:00 aufmachte, gingen wir den 
Bergwaldlehrpfad, bei dem auf kleinen 
Tafeln Informationen über Bäume und 
Waldtiere standen, z. B. dass ein Hirsch 
11 m springen kann, aus Eschenholz 
Besen gemacht werden und die Lärche 
im Winter die Nadeln verliert, obwohl 
sie zu den Nadelbäumen gehört. Au-
ßerdem gab es Spielplätze: ein Spin-
nennetz aus einem dicken Tau zwi-
schen 2 Bäumen, auf dem man klettern 
konnte, einen Waldmusikplatz, bei dem 

mit Hölzern verschieden Töne erzeugt 
werden konnten oder getrommelt wur-
de. Am besten und coolsten waren aber 
die beiden Riesenschaukeln. James 
schupfte jeden von uns an. Danach 
gingen wir zum neu eröffneten Baum-
kronenweg, der eine Hängebrücke aus 
einer  Stahlkonstruktion und Lärchen-
holz in 20 m Höhe ist. Er ist 450 m lang. 
Als wir auf der Hängebrücke gingen, 
schaukelten wir und schwankten, aber 
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keinem wurde schlecht. Zum Schluss 
rutschten wir noch eine schnelle Rut-
sche hinunter und gingen durch einen 
Wassertunnel unter der Straße durch. 
Um ungefähr 12:15 fuhren wir wieder 
zurück, diesmal ohne Stau, weil die Ar-
beiter Mittagspause machten. Um 12:45 
waren wir zu Hause.   

Am 2. Tag trafen wir uns um 9:00 in der 
Schule. Zuerst bekam jeder ein Benni 
Baum T-shirt, das wir sofort anzogen. 
Danach marschierten wir übers Hin-
terfeld zum Grubiglift, mit dem wir be-
quem zur Mittelstation fuhren. Von dort 
gingen wir zu Fuß den neuen Moosles 
Forscherlehrpfad. Ungefähr beim Spei-
chersee ist ein kleines Biotop, bei dem 
jeder 2 Bäume setzen durfte. Das war 
anstrengend! Zum Glück halfen uns 
Thomas und Lukas dabei.
Anschließend gingen wir weiter. Wir ba-
lancierten über eine Slackline und gin-
gen über den Barfußpfad. Wir machten 
auch Spiele. Beim Spielplatz machten 
wir zuerst eine Esspause. Weil das Wet-
ter nicht ganz mitspielte, konnten wir 
nicht grillen, aber die Wurst- und Käse-
semmel schmeckten uns auch. 
Danach setzte  noch einmal jeder 4 
Bäume.  Wir pflanzten: Vogelkirschen, 
Bergahorn, Vogelbeere, Linden, Ulmen, 
Zitterpappeln, ungefähr 90 Bäume im 
ganzen. Es hat großen Spaß gemacht. 
Jedes Jahr werden im Arbeitsgebiet 
von James ca. 17 000 Bäume gesetzt, in 

manchen Jahren sind es sogar 40 000 
Pflanzen.
Wir stiegen dann noch auf den zwei-
stöckigen Turm. Im Wald suchten wir 
einen Platz für unsere Kugelbahnen. 
Beide Bahnen waren toll, die Buben 
verwendeten sogar einen Hirschschä-
del, den sie im Gebüsch fanden, als 
Tunneldach.
Danach mussten wir leider heimgehen, 
außerdem begann es zu regnen. Pünkt-
lich um 13:30 waren wir bei der Schule.

Es waren zwei interressante und lehr-
reiche Tage!!!

Bericht von Alexander, Annalena, Daniel, David, 
Finn, Luca (4. Schulstufe)

Unser Angebot:

Infos auf: www.lermoosnet.at oder vereinbaren Sie einen Termin mit uns info@lermoosnet.at

DAS BESTE KONZEPT
FÜR DAS NÄCHSTE JAHRTAUSEND

Peter Wörz Installations GmbH • Reuttener Straße 11 • 6631 Lermoos Telefon: 05673/5350 • Fax: DW 5
I N F O @ W O E R Z . AT  •  W W W. W O E R Z . AT 

Über Jahrzehnte 
gratis Strom gewinnen!
Die direkte Nutzung der Sonnenenergie zur 
Stromerzeugung ist eine faszinierende tech-
nische Lösung. Die Vorteile dafür liegen auf 
der Hand. Photovoltaik-Strom ist absolut 
„sauber“ und die Erzeugung verursacht prak-
tisch keine Betriebskosten.

Besuchen Sie uns und erfahren Sie mehr über 
die aktuellen Heizungstrends!
Wir freuen uns auf Sie.
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Nach der Volksschule stehen die Kin-
der vor einem neuen Lebensabschnitt 
und verabschieden sich dabei von ihren 
alten Schultaschen. Meist sind diese 

g e b r a u c h t e n 
Schultaschen 
noch in einem 
guten Zustand – 
und für Kinder 
in ärmeren Län-
dern ein ech-
ter Bildungs-
Schatz. Die 
Schultaschen & 
-Sachensamm-
lung ermuntert 
S c h u l k i n d e r 
dazu, ihre alten 
Schultaschen 
zu spenden und 
damit Bedürfti-

gen in Rumänien eine große Freude zu 
machen. In Rumänien leben zahlreiche 
Menschen in großer Armut. Viele Eltern 
sind daher nicht in der Lage, ihren Kin-
dern die nötigen Schulmaterialien zu 
kaufen. Aus diesem Grund gehen die 
Spenden aus der Schultaschen- und 
Sachensammlung auch dieses Jahr 
nach Satu Mare in Rumänien, wo sie 
von der Caritas Rumänien an bedürftige 
Familien verteilt werden. Jede gefüllte 
Schultasche bringt dabei nicht nur die 
dringend benötigten materiellen Vor-
aussetzungen für einen guten Schul-
start, sondern weckt auch Hoffnung auf 
eine bessere Zukunft.

Helfen Sie mit und geben Sie die ge-
brauchte Schultasche Ihres Kindes 
zur Schultaschen & -Sachensamm-
lung! Das Österreichische Jugend-
rotkreuz organisiert wie jedes Jahr 
zu Schulende wieder Schwerpunkt-
sammlungen an vielen Tiroler Volks-
schulen. Zusätzlich können Sie die 
Schultasche bis Ende Juli auch am 
Gemeindeamt Lermoos abgeben. An-
schließend werden die Schultaschen 
von Asylwerbern des Flüchtlingshei-
mes Kufstein gereinigt und per LKW 
direkt zu den Kindern nach Satu Mare 
gebracht. 
Die Schultaschen können gerne auch 
mit gebrauchten, aber gut erhaltenen 
Schulsachen gefüllt werden. Feder-
pennal, Bleistifte, Kugelschreiber, 
Farbstifte, Radiergummi, Spitzer, Li-
neal, Wasserfarben und Pinsel, Zirkel, 
Schreib- und Rechenhefte (aber bitte 
keine Schulbücher) einfach mit in die 
Schultasche geben. Mit Mal- und Bas-
telheften kann man den Kindern noch 
zusätzlich eine Freude machen.
Diese Schultaschen und Sachen-
sammlung ist eine soziale Umweltak-
tion von Abfallwirtschaft Tirol Mitte, 
Landesfeuerwehrverband Tirol, Land 
Tirol, Österreichischen Jugendrot-
kreuz, Stadtwerken Kufstein und Um-
weltverein Tirol.

■	 GEBRAUCHTE SCHULTASCHE 
	 ALS BILDUNGSCHANCE FÜR KINDER IN RUMÄNIEN!

Die Freude über gut erhaltene Schulsachen ist 
bei den Kindern sehr groß.
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DORFZEITUNG LERMOOS | Bergrettung

Höhepunkte von November 2012 
bis April 2013

Die Jahreshauptversammlung war am 
Samstag  den 17. November 2012

Kurse/Übungen

Ende November fand am Familienjet 
in Lermoos die obligatorische Nacht-
Abseilübung statt.  

Im Dezember folgten zwei Auffri-
schungskurs in Erste-Hilfe unter der 
Leitung von Sanwart Hofherr Christian.

Anfang Jänner hielten wir in der Nähe 
der Bergrettungshütte am Grubigstein 
eine Lawinen-Übung ab. Der Stations-
betrieb umfasste Pieps-Suche und
Sondieren.

Anfang März machten wir eine Übungs-
skitour auf den Grubigstein (BRG-Hütte).

Zudem starteten im April die Sommer-
übungen, die in 5 Terminen über den 
Frühsommer aufgeteilt sind.

Auf Anfrage der Gemeinde führten wir 
Mitte Mai wieder Felsräumungsarbei-
ten in Untergarten  durch. 10 Mann wa-
ren dabei im Einsatz. (siehe Foto) Der 
Verbindungsweg zwischen Unter- und 
Obergarten ist nun wieder sicher be-
nützbar.

Veranstaltungen

Beim traditionellen Figlrennen waren 
heuer wieder 27 Teilnehmer am Start. 
(siehe Foto)

Umweltschutz

Wie schon in den vergangenen Jahren 
beteiligten wir uns wieder an der Auf-
forstung des heimischen Waldes. (siehe 
Foto)

Mit freundlichem Bergsteigergruß

Hundertpfund Markus
(Schriftführer)

■	 BERICHT 1. HALBJAHR 2013
	 DER BERGRETTUNG LERMOOS

Figlrennen 2013

Pflanzensetzen 2013Felsräumung Untergarten 2013

Felsräumung Untergarten 2013

■	 GEBRAUCHTE SCHULTASCHE 
	 ALS BILDUNGSCHANCE FÜR KINDER IN RUMÄNIEN!
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Neuwahlen

Am 02. Februar 2013 fand die Jah-
reshauptversammlung mit der Neu-
wahl des Kommandos statt.

Mit Ausnahme des Kassiers – der 
bisherige Kassier Michael Fasser 
stand für diese Funktion nicht mehr 
zur Verfügung – wurde das bisherige 
Kommando für die nächsten 5 Jahre 
wiedergewählt. 

Kommandant:	
Bernhard Köck
Kommandantstellvertreter:		
Manfred Lagg
Neuer Kassier:	
Daniel Euler
Schriftführer:				 
Manfred Koch

Einsätze – Übungen – 
Schulungen 2013
(Stand Ende Juni):

4 	 Brandeinsätze
2 	 Einsätze nach Verkehrsunfällen
6 	 sonstige technische Einsätze
4 	 Einsätze wegen Öl- bzw. 
	 Treibstoffspuren
3 	 Brandmeldeanlagen
5 	 Verkehrsregelungen und 
	 Absperrdienste
1 	 Einsatz wegen Hochwasser
25 	 Einsatztätigkeiten insgesamt

Im Frühjahr wurden 7 Gesamtübun-
gen abgehalten und waren wir zu 
einer Tunnelübung beim Umfah-
rungstunnel Heiterwang eingeladen.

In einem alten Mitarbeiterhaus beim 
Bezirkskrankenhaus Reutte fand 
kurz vor dessen Abbruch eine be-
zirksweite Atemschutzübung statt. 
Daran haben wir mit 2 Gruppen teil-
genommen.

Mit einer Pflanzensetzaktion am 
Lichtenberg im Auftrag der Agrarge-
meinschaft Lermoos – gesetzt wur-
den 3.300 Stück – konnten wir unsere 
Kameradschaftskasse aufbessern.

Beim Landes-Leistungsbewerb in 
Innsbruck haben wie im Vorjahr eine 
Bronze- und eine Silbergruppe er-
folgreich teilgenommen, wobei die 
Silbergruppe wie im Vorjahr wieder 

den 2. Platz errungen hat. Während 
beim Bewerb in Bronze jeder in der 
Gruppe (9 Mann) eine vorgegebene 
Funktion hat, wird beim Silberbe-
werb jede Funktion erst Minuten vor 
dem Bewerb ausgelost.

Feuerwehrjugend

Auch in unserer Feuerwehrjugend 
wurde wieder fleißig geübt. Bereits 
im Februar wurde mit wöchentlichen 
Proben für den „Wissenstest“ begon-
nen, welcher heuer am 20.04.2013 
in Reutte stattfand. Alle Lermooser 
Teilnehmer/innen haben den Bewerb 
erfolgreich bestanden. Der Wissens-
test umfasst einen theoretischen Teil 
(Fragebogen, Gerätekunde, etc.) und 
einen praktischen Teil mit Erste Hil-
fe, Knoten, Funkgesprächen usw.

Wissenstest Bronze		
Dominik Eberle
Rene Strobl
David Schennach
Christina Hofherr

Wissenstest Silber		
Anna Koch
Fidelius Schonger
Sandra Peer
Janina Menzel
Martin Lagg

Wissenstest Gold		
Paula Hofherr
Sandro Hofherr

Am 24. Dezember hat die Feuerwehr-
jugend in alle Lermooser Häuser das 
Friedenslicht gebracht. Wir dürfen 
uns bei der Lermooser Bevölkerung 
recht herzlich für die Geldspenden 
dafür bedanken.

Ausflug Skyline-Park

Heuer fand auch erstmals ein eige-
ner Ausflug der Feuerwehrjugend 
statt. Dieser führte zum Skyline-Park 
im Allgäu, die Jugendlichen und die 
Betreuer konnten dabei ihren Mut 
auf die Probe stellen.

■	 FEUERWEHR LERMOOS

Ölspur B 187 Richtung Griesen am 26.05.13

Übung mit Rettung beim Heizwerk am 16.5.13

Techn. Übung am Bauhofareal am 2.5.13

Atemschutzübung altes Mitarbeiterhaus beim 
Krankenhaus Reutte
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Zeltlager im Lusspark

Wie bereits vor 2 Jahren findet das Zelt-
lager des Abschnittes „Zwischentoren“ 
heuer wieder in Lermoos im Lusspark 
statt. Der Lusspark mit dem Spielplatz 
und neuerdings auch einem Beachvol-
leyball- und Soccer-Platz in unmittel-
barer Nähe eignet sich ideal dafür. Das 
Zeltlager wird am ersten Augustwo-
chenende stattfinden. 

Infoabend Jugendfeuerwehr

Anlässlich der „Nacht der Feuerweh-
ren“ am 31.08.2013 wird wie im Vorjahr 
wieder zu einem Informationsabend 
zur Jugendfeuerwehr eingeladen.

Ausflug Skyline-Park

Verkehrsunfall 10.02.2013

Übung am 18.04.2013

FEUERWEHR LERMOOS

DORFFEST

15. bis 17. August 2013 
FESTZELT beim Feuerwehrhaus
Programm:
Donnerstag, 15. August
10:00 Uhr Einzug zum Feuerwehrhaus
10:30 Uhr Frühschoppen der „MK Lermoos”
13:00 Uhr Kinderprogramm
13:30 Uhr „SALZBURGSOUND”
-

Freitag, 16. August
ab 18:00 Uhr Festbetrieb
19:00 Uhr Einsatzübung Feuerwehr Lermoos
20:00 Uhr „STARKE MANDER”
-

Samstag, 17. August
ab 18:00 Uhr Festbetrieb 
20:00 Uhr Stimmung 
mit „SAX MARTL”

DORFFEST 

www.feuerwehr-lermoos.at

bekannt aus dem

Blaulichtbar

Freitag & Samstag

 Rauchmelder

Amt der tiroler lAndesregierung 
Zivil- und KAtAstrophenschutZ

 0512 508 22 69 www.tirol.gv.at
sicherheitsinFormAtionsZentrum
www.siz.cc

ZivilschutZ tirol
mehr inFo Zum ZivilschutZ in ihrem gemeindeAmt oder unter:

Zvr-Zahl: 165140544

Der aktuelle Selbstschutztipp  

Rauchmelder sind speziell für den Haushalts- und Wohnbereich entwickelte 
Brandfrüherkennungsgeräte.
Der Alarm eines Rauchmelders warnt zuverlässig vor tückischem Brandrauch, 
der sich ansonsten unbemerkt und blitzschnell in der Wohnung ausbreitet. 
Auf diese Weise werden die BewohnerInnen zu einem Zeitpunkt gewarnt, an dem 
eine Flucht, eine Verständigung der MitbewohnerInnen oder eine Brandbekämp-
fung noch möglich ist.
Vor allem nachts ist der laute Alarm des Rauchmelders wichtig, denn die 
meisten Opfer werden im Schlaf von Brand und Rauch überrascht und bemerken 
die Rauchentwicklung viel zu spät oder gar nicht. 
Von den jährlich rund 30 bis 40 Toten durch Wohnungsbrände in Österreich 
sterben die meisten an Rauchgasvergiftung. 
Besonders gefährlich sind Rauchgase während des Schlafes, da man ohne 
Vorwarnung das Bewusstsein verliert.
Ein Rauchmelder hilft, Brände bzw. Rauchentwicklung frühzeitig zu erkennen 
und sollte in keinem Haushalt fehlen.

Kriterien, die man beim Kauf eines Rauchmelders beachten soll:

   Ausstattung mit Testknopf, der jederzeit eine einfache Funktionsprüfung 
   ermöglicht
   Signal im Minutenabstand, sobald Batteriewechsel fällig ist
   Ausführliche Gebrauchsanweisung und Montageanleitung müssen beiliegen, da     
   die Wirksamkeit eines Rauchmelders von der richtigen Installation abhängt
   Hinweis, dass der Rauchmelder internationalen Normen entspricht 

MONTAGE DER RAUCHMELDER:
Die Rauchmelder sind einfach zu montieren und an keine Verkabelung gebunden. 
Sie sollten sich an der Zimmerdecke in Raummitte befinden, mindestens 15 cm von 
den Wänden entfernt, aber keinesfalls direkt über einer Kochstelle angebracht 
werden.

Mindestens ein Melder in jedem Schlafzimmer, Vorraum und möglichst in jedem 
Geschoss bringen größtmögliche Sicherheit.
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Neben der laufenden Meisterschaft mit 
Beginn am 28.04.2013 war natürlich 
wieder das Pfingstturnier vom 17.- 19. 
Mai der Höhepunkt des Jahres 2013.

13 Mannschaften aus Deutschland, der 
Schweiz und Österreich kämpften um 
den begehrten Wanderpokal, der 2 Mal 
gewonnen werden muss um diesen zu 
behalten.

Wieder einmal mehr konnte die Mann-
schaft „Sturm Gras“ diesen für sich be-
anspruchen.
Der FC Raiba Lermoos belegte beim 
diesjährigen Turnier den 7.Platz .

Das Wetter hat dieses Jahr wieder gut 
mitgespielt und so konnten alle Spiele 
termingerecht durchgeführt werden. 
Auch von größeren Verletzungen blie-
ben die Spieler aller Mannschaften ver-
schont.

Wie jedes Jahr war wieder ein umfang-
reiches Rahmenprogramm im Zelt ge-
boten.

Fotos sowie Ergebnisse vom Pfingst-
turnier sind unter unserer Homepage 
www.fc-lermoos.at  abrufbar.

Der FC Raiba Lermoos möchte sich bei 
dieser Gelegenheit recht herzlich be-
danken bei:

•	 unserem Hauptsponsor „Raiba 
Ehrwald Lermoos Biberwier“

•	 den Lermooser Hausfrauen, Spie-
lerfrauen usw. für die selbst ge-
machten Kuchen für das Turnier 
(ca. 30 – 35 Stück)

•	 den Pokalspendern sowie Spon-
soren der Bandenwerbung am 
Sportplatz

•	 den mithelfenden Vereinen von 
Lermoos

•	 allen freiwilligen Helfern vor, 
beim und nach dem Turnier.

•	 Musikkapelle Lermoos für den 
Frühschoppen am Sonntag

•	 Gemeinde Lermoos und Tiroler 
Zugspitz Arena

•	 Familienhotel „Alpenrose“  –  Fa-
milie Mayer – Petz

Da das Pfingstturnier als „Walter-Sitz-
Gedächtnisturnier“ ausgerichtet wird, 
bedanken wir uns bei Frau Sitz Elfriede, 
die den Wanderpokal spendiert und  es 
sich nicht nehmen lässt bei der Preis-
verteilung am Sonntag auch immer an-
wesend zu sein.

Ein Dankeschön vom Verein an das 
Sporthaus Familie Mader und der Ti-
roler Zugspitz Arena für die finanzielle 
Unterstützung bei der Anschaffung von 
neuen Vereinsjacken für den Ausschuss 
des FC Lermoos.

Schlussendlich nicht zu vergessen sind 
der Ausschuss sowie die Spieler des 
FC Raiba Lermoos, welche alljährlich 
diesen enormen Aufwand auf sich neh-
men.

DANKE   !!!

Siegermannschaft Pfingstturnier 2013

Ausschuss FC Lermoos Mannschaft FC Lermoos beim Pfingstturnier 2013

■	 FC RAIBA LERMOOS – FRÜHJAHR 2013

06. – 08. Juni 2014

25. 

Internationales Pfingstturnier
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DORFZEITUNG LERMOOS |  Jungschar

Wie üblich wurde zu Weihnachten die 
Kindermette auch letztes Jahr wieder 
von uns mitgestaltet. Während der an-
schließenden Feiertage teilten wir die 
Jungschargruppe auf und besuchten 
einige Seniorinnen und Senioren unse-
rer Gemeinde. Dabei überbrachten wir 
auch ihnen das Weihnachtsevangelium, 
sangen traditionelle Weihnachtslieder 
und übergaben ein kleines Geschenk. 
Dafür möchten wir uns nochmals bei 

Cordula Schwarz herzlich bedanken, 
denn sie stellt uns diese jedes Jahr 
kostenlos zur Verfügung.
Nach den anstrengenden Feiertagen, 
stand für uns erstmals wieder ein 
wenig Action auf dem Programm. Ge-
meinsam fuhren wir mit dem Zug nach 
Garmisch ins Kino. Danach wurde auch 
der Mc Donald’s von uns unsicher ge-
macht.

Im Februar hieß es heuer: je auffallen-
der und exotischer, desto besser! Auch 
der Fasching durfte natürlich nicht aus-
gelassen werden! Jedes Jungscharkind 
konnte sich diesmal verkleiden wie es 
wollte und das Resultat war, wie man 
auf den Bildern erkennen kann, BUNT!
Leider mussten wir uns kurz danach 
von unserem Oberhuhn Theresa verab-
schieden, da sie ein Auslandssemester 
in Paris macht. Mit kleinen Geschen-

ken und einem selbstgebastelten Fo-
toalbum gaben wir ihr noch eine Erin-
nerung an uns mit und wir freuen uns 
sehr, wenn sie diesen Sommer wieder 
nach Hause kommt! 
Und da auch dieses Jungscharjahr sich 
dem Ende zuneigt, haben wir uns etwas 
Besonderes als Abschluss ausgedacht. 
Wir versuchten uns heuer einmal als 
Künstler und haben verschiedene Bil-
der auf richtige Leinwände gepinselt. 
Die Resultate werden in der letzten 
Jungscharstunde den Eltern präsen-
tiert werden, und wir sind sicher, dass 
sie von den Kunstwerken begeistert 
sein werden!

Wir wünschen allen „verrückten Hüh-
nern“ auf diesem Weg schon einmal ei-
nen schönen Sommer und freuen uns 
auf viele neue „verrückte Küken“ im 
kommenden Herbst!

■	 JUNGSCHAR

Jungschar Jungschar

Jungschar

DORFZEITUNG LERMOOS | Fußballclub
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Neubau und Übersiedlung der 
“LERMOOSER DORFKRIPPE“

Wie uns allen bekannt war, ist eine Über-
siedlung der “Lermooser Dorfkrippe“ 
von ihrem derzeitigen Standort an einen 
geeigneten Ersatzplatz unumgänglich. 
Nach einer mehrjährigen Suche an ver-
schiedenen Standorten im Bereich Kirch-
platz, haben wir nun einen optimalen 
Platz gefunden. Nach vielen Beratungen 
und Diskussionen wird diese wertvolle 
Dorfkrippe in unmittelbarer Nähe des 

jetzigen Standortes, in der Kurve Rich-
tung Oberdorf, ihren Platz finden. Dies 
ist eine gute Lösung nachdem andere 
mögliche Standorte bisher von verschie-
denen Stellen (BDA, Diözese, Gemeinde 
etc.) leider abgelehnt wurden. Planung 
mit Ansuchen wurden von unserem Mit-
glied Baumeister Walter Bader erstellt 
und bereits von der Gemeinde Lermoos 
genehmigt. Unter der Leitung der Ge-
meinde Lermoos wurden diverse Vorar-
beiten wie Vorplatzgestaltung, Randstein 
setzen und das Fundament von Firma 

GALA-BAU durchgeführt. 
Zur Zeit laufen die Pla-
nungen und die Umset-
zung der Zimmermanns-
arbeiten für das Gehäuse 
in dem die Dorfkrippe 
später Platz finden wird.  
Diese Arbeiten werden 
von Sascha Fasser und 
der Mithilfe von Firma 
Poberschnigg in den 
nächsten Wochen durch-
geführt. Beiden gebührt 
jetzt schon ein herzliches 
Vergeltsgott.

Die restlichen Tätigkeiten, wie das Ein-
bauen des Krippengeländes werden vo-
raussichtlich im Herbst von Mitgliedern 
des Krippenvereines übernommen. 
Der Krippenverein Loisachtal bedankt 
sich herzlichst bei der Gemeinde Ler-
moos für die tatkräftige Unterstützung, 
für die Bereitstellung des Platzes, sowie 
deren Gestaltung.
Allen Beteiligten die beim Bau der Krip-
pe mitgeholfen haben und noch mit-
helfen werden, ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön.

“GLORIA ET PAX“

■	 KRIPPENVEREIN “LOISACHTAL“

Pannen- Abschlepp- und Bergedienst 

HUNDERTPFUND 

 
 05673 2411  
24h Notruf 

 

 
 

Vorplatz und Fundament nach der Fertigstellung 
durch die Fa. GALA-BAUInnenansicht Lermooser Dorfkrippe

DORFZEITUNG LERMOOS |  Krippenverein
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DORFZEITUNG LERMOOS | Musikkapelle 

■	 MUSIKKAPELLE LERMOOS

64. Außerferner 
Bundesmusikfest

Zum 3. Mal in der Geschichte unserer 
Musikkapelle, nach den Jahren 1966 
und 1993 dürfen wir heuer wieder von 
19.-21.07.2013 das 64. Außerferner Bun-
desmusikfest bei uns in Lermoos aus-
richten. Unter dem Motto „Viribus unitis 
– mit vereinten Kräften“ freuen wir uns 
ganz besonders auf dieses Wochenende 
ganz im Zeichen der Musik.
Dieses Fest zählt zu den Größten dieser 
Art in ganz Tirol und ist ein wahrer Hö-
hepunkt für alle Musik- und Traditions-
begeisterte.

Doch wir feiern nicht nur das 64. Au-
ßerferner Bundesmusikfest zu dieser 
Zeit, sondern auch unser 222-jähriges 
Vereinsjubiläum. Denn aufwendige Re-
cherchen unseres früheren Kapellmeis-
ters und langjährigen Obmanns Alfred 
Fasser haben ergeben, dass bereits im 
Jahre 1791 eine Formation ohne Schlag-

werk der Musikkapelle Lermoos bei ei-
ner Festivität in Garmisch zu Gast war.

Viele Stunden der Vorbereitung sind 
schon vergangen und wir haben gemein-
sam ein tolles Programm während des 
gesamten Festwochenendes zusam-
mengestellt.
Somit steht der Freitag ganz im Zeichen 
unserer Jugend mit dem dazugehörigen 
musikalischen Schmankerl, den „Torpe-
dos New Generation“. 
Der Samstag ist der „Familientag“ beim 
Musikfest und da beginnt der Festbetrieb 
mit Spiel und Spaß für die ganze Fami-
lie schon ab 14:00 Uhr. Am Abend gehen 
dann die musikalischen Höhepunkte mit 
dem Sternmarsch der Kapellen Zwi-
schentoren, dem Festkonzert und den 
„Schwindligen 15“ weiter. 
Das absolute „Muss“ für alle Musikbe-
geisterte ist dann der große Festumzug 
am Sonntag, an dem rund 1500 Musikan-
ten aus dem Außerfern und dem benach-
barten Ausland teilnehmen werden.

Ein Fest dieser Größenordnung ist na-
türlich ohne tatkräftige Unterstützung 
der gesamten Gemeinde im Sinne unse-
res Mottos „Viribus unitis – mit vereinten 
Kräften“  nicht zu bewältigen.
Deshalb möchten wir Euch nochmals 
ganz herzlich bitten, uns an diesem 
Festwochenende zu unterstützen. 

Wer etwas Zeit für die Gemeinschaft 
aufbringen kann, meldet sich bitte bei 
Andreas Fischer unter der Nummer: 
0699/15673042

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ im Vor-
aus für Eure Mithilfe.

Jugendarbeit

Heuer sind wir im Bereich der Jugend-
arbeit erstmals direkt in die Schulklas-
sen der 1. – 4. Schulstufe der Volksschu-
le gegangen, um den Kindern die Musi 
bzw. die Musikinstrumente vorzustellen. 
Den Lehrerinnen der VS Lermoos  sei 
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hiermit recht herzlich für die Zusam-
menarbeit gedankt.
Musikanten aus jedem Register haben 
mich begleitet und auf ihrem Instrument 
ein kurzes Musikstück zum Besten ge-
geben. Auf meine Frage hin ob und wo 
die Kinder die „Musi“ überhaupt schon 
gesehen oder gehört haben , meldeten 
sich zahlreiche Schüler mit Meldungen 
wie zB.: „Ja sicher, beim Feuerwehr-

fest“, „bei insrer Erstkommunion“, „in 
der Kirche“, “beim Platzkonzert“ uvm.
Das Interesse an der Musi und an den 
Instrumenten war doch recht groß, was 
uns natürlich sehr gefreut hat. Beim 
anschließenden Ausprobieren der Inst-
rumente konnte man auch gleich einige 
Talente beobachten.
Ich, als Jugendreferentin, hoffe nun sehr 
dass die Kinder, welche Interesse an ei-
nem Instrument zeigen, dieses auch in 
den nächsten Jahren erlernen dürfen, 
also dass die Eltern dahinterstehen. 
Wenn wir die Musikkapelle, so wie wir 
sie heute kennen, auch in 10-20 Jahren 
noch beim Fest, bei der Erstkommuni-
on, beim Platzkonzert oder in der Kirche 
hören wollen, brauchen wir dringend 
Nachwuchs.
Aus den Reihen der Jungmusikanten, 
die noch nicht bei der Musi mitspielen 
gibt es auch etwas zu berichten: Anna-

Sophie Wörz hat auf der Querflöte das 
Junior- Leistungsabzeichen absolviert 
und ist somit auf dem besten Weg das 
Bronzene LA zu machen und damit zur 
Musi zu kommen.
Außerdem wollen wir auch heuer wieder 
das nunmehr 3. Jungmusikercamp mit 
den Jungmusikanten veranstalten. Ich 
hoffe, dass wir einen Termin finden, bei 
dem alle Kinder Zeit haben, damit alle 
einmal erleben können wie viel Spaß ge-
meinsames Musizieren machen kann. 
Der Termin dafür wird noch bekannt-
gegeben und voraussichtlich im August 
sein.

DORFZEITUNG LERMOOS | Musikkapelle 
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Riesengroße Auswahl an köstlichen Strudel,
Torten und Kuchen aus der Konditorei. 
Zum Genießen auf der Sonnenterrasse

und JETZT auch zum Mitnehmen …

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Elisabeth & Theo Zoller

Familie Zoller
Kirchplatz 7 | 6631 Lermoos 
www.hotel-hubertushof.com

Torten, Strudel, KuchenTorten, Strudel, KuchenNEU!

Öffnungszeit: täglich von 8.00 bis 24.00 Uhr. Dienstag Ruhetag.

Fo
to

: M
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rot = RAL 3000 Signalrot            blau = 5005 Signalblau

TRACHT & MODE

Für Sie in Lermoos:                                                        www.hofherr-mode.at

• Kindermode im Hotel Alpenrose Tel. 05673/242462
• Mode Tracht und Golf im Unterdorf 25 Tel. 05673/2432
• E-Bike Verleih Grubigstein Talstation Tel. 05673/20093

JETZT
NEU!

E-Bike Verleih der Marken                    und
an der Talstation GRUBIGSTEINBAHN LERMOOS
Info: 05673/20093   •   Öffnungszeiten: bei Liftbetrieb 

Die neue Dimension des Radfahrens!

E-BIKES BY HOFHERR
Ausleihen, aufsitzen und los ...



Ausgabe 01/201324

DORFZEITUNG LERMOOS | Schützenkompanie

Neuwahl des Ausschusses
Durch das unerwartete Ableben unse-
res Hauptmanns Georg Koch war eine 
Neubesetzung von Führungspositionen 
notwendig. Die Weichen dazu wurden 
anlässlich der Jahreshauptversamm-
lung am 16. März 2013 gestellt. Unter 
Anwesenheit von Bürgermeisterin Ma-
ria Zwölfer und Bataillonskommandant 
Herbert Schweissgut konnte nach den 
notwendigen Diskussionen folgender 
neuer Ausschuss bestellt werden:

Hauptmann: 	 Josef Simon
Obmann: 	 Peter Schonger
Oberleutnant: 	 Hubert Kerle
Leutnant: 	 Andreas Poberschnigg, 	
			   Georg Poberschnigg 
Fähnrich: 	 Florian Koch
Oberjäger: 	 Michael Koch 
Schriftführer: 	 Rudolf Stricker 
Kassier: 	 Josef Haas
Waffenmeister: Georg Poberschnigg
Jungschützenbetreuer: Daniel Euler
Jungschützenbetreuer Stellvertreter: 
Armin Tabelander, Moritz Euler 

Der neue Ausschuss gewährleistet, 
dass die Schützen weiterhin ihre aktive 
Rolle in der Lermooser Dorfgemein-
schaft wahrnehmen. Jungschützen und 
Schützen werden gerne in das Vereins-
leben der Schützenkompanie Lermoos 
aufgenommen.

Nikolausfeier
Bereits zur Tradition geworden ist die 
jährliche Nikolausfeier für Kinder und 
Junggebliebene beim Gemeindehaus. 
Bei Glühwein, Kinderpunsch, Kastani-
en und Würstel wurde fröhlich gefeiert 
und die Wartezeit auf den Höhepunkt 
überbrückt- unseren Nikolauseinzug!  
In rasanter Schlittenfahrt kam er mit 
seinem Gefolge ins Tal zu den warten-
den Kindern. Unser neuer Knecht Rup-
recht - Armin Tabelander - hat sich als 
Schlittenführer dabei gut bewährt. Nach 
einer kurzen Ansprache durch den Ni-
kolaus  wurden Geschenke verteilt, ge-
rade rechtzeitig bevor die Sieben Bränd 
Tuifl ihren lautstarken Auftritt hatten. 
Ausgeklungen ist die gelungene Ver-
anstaltung bei einem gemütlichen Bei-
sammensein im Schützenheim. 

Besonderer Dank gilt den tatkräftigen 
Helfern wie den Gemeindearbeitern, 
der Bläsergruppe unserer Musikkap-
pelle für die feierliche Umrahmung und 
all denjenigen, die uns Kekse gebacken 
haben - Vergelt´s Gott.
Der Nikolausabend 2013 findet heuer 
am Freitag, den 6. Dezember statt. So-
mit kommt es mit anderen Feiern in den 
Nachbarortschaften zu keiner Kollision 
und jeder kann an unserer Nikolausfei-
er teilnehmen.

Aufforstungsmaßnahmen
Mitglieder der Schützenkompanie ha-
ben auch heuer wieder an Auffors-
tungsmaßnahmen der Agrargemein-
schaft teilgenommen. Einsatzort war 
ein Kahlschlag  in Untergarten ober-
halb des Wegs zu Gartner Alm (Grän-
kopf). Gesetzt wurden insgesamt 2000 
Pflanzen.  Am Samstag, den 1. Juni,  
kam eine Regenpause am Vormittag  
gerade rechtzeitig um diese Arbeit zu 
erledigen. Der aufgeweichte Boden hat 
zumindest das Graben der Setzlöcher 
im steilen Gelände erleichtert. Mit dem 
Setzen der letzten Pflanzen hat dann 
der an diesem Wochenende vorherr-
schende Dauerregen wieder eingesetzt. 
Für die Schutzkleidung ein Härtetest, 
für das Wurzeln der Pflanzen sicher 

kein Nachteil. Teilgenommen haben 
11 Schützen und unser Marketenderin 
Isabella Hosp.
 
Weinpräsentation – Selektion 
Ehrenberg
Auf Initiative des Bataillons Ehrenberg 
wurde ein spezieller Schützenwein „Se-
lektion Ehrenberg“ kreiert. Ende April 
fand daher im Salzstadl bei der Ruine 
Ehrenberg die Weinverkostung statt, 
bei welchem Schützen des Bataillons 
Ehrenberg die edlen Tropfen verkosten 
durften.
Wer den edlen Tropfen selber genießen 
möchte, kann dies bei den Veranstal-
tungen auf Ehrenberg tun bzw. diesen 
direkt über die Fa. Eurogast Speckba-
cher beziehen.
Die Schützen des Bataillons Ehrenberg 
wollen mit der Ehrenberg Selektion 
auch einen gesellschaftlichen Beitrag 
leisten und verfolgen mit dem edlen 
Tropfen auch soziale Zwecke. 

Neue Mitglieder
Wir begrüßen herzlich in der Kompa-
nie:
Pallhuber  Bianca 
Kerber Thomas

Homepage Schützenkompanie 
Lermoos
Informationen zu aktuellen Veranstal-
tungen und Themen der Schützenkom-
panie Lermoos und zur Geschichte des 
Tiroler Schützenwesens, findet Ihr auf 
der Homepage des Tiroler Schützen-
bundes unter: 
www.tiroler-schuetzen.at. 

■	 SCHÜTZENKOMPANIE LERMOOS

 

 

 



© U. Wiesmeier
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DORFZEITUNG LERMOOS | Schützengilde

■	 SCHÜTZENGILDE LERMOOS
Jubiläumsschießen 30 Jahre Schützengilde Lermoos

Vom 11. November bis 18. November 2012 fand unser Jubiläumsschießen für Sport- und Hobbyschützen statt. Daran haben 
97 Schützinnen und Schützen teilgenommen, davon auch ehemalige Schützen der österreichischen Nationalmannschaft.

Sieger in der Klasse:
Schüler weiblich: Koch Anna • Schüler männlich: Junt Patrik • Jungschützen weiblich: Stütz Anja • Jungschützen männlich: 
Bader Marco, Damen Klotz Silvia • Herren: Grabner Dieter • Senioren: Schreieck Manfred• Senioren III: Weinhart Johann 
Prof. • Luftpistole: Pohler Josef • Hobbyklasse: Poberschnigg Andreas

Links
Tiroler Schützenbund: www.tlsb.at
Schießsport TV: www.schiesssport.tv
 

Info
Jeden ersten Mittwoch eines Monates 
ab 20.00 Uhr Schützentreff im Schüt-
zenheim Gemeindehaus Lermoos, 
durch den hinteren Eingang ins Unter-
geschoß.

Neugestaltung Schießstand
Die letzten Jahre haben wir den Schieß-
stand neu gestaltet, wobei viele freiwil-
lige Arbeitsstunden geleistet wurden. 
Von Sport-, Hobbyschützinnen und 
Schützen gleichermaßen wurde der 
Umbau sehr gut angenommen, sei es 
bei den Rundenwettkämpfen oder ähn-
lichen Veranstaltungen. Für die finanzi-
elle Unterstützung seitens der Gemein-
de recht herzlichen Dank.

       

Die Jubiläumsscheibe wurde von Sulik Manfred und die Festscheibe von Bader Klaus gewonnen.
     

Die Schützengilde Lermoos bedankt sich bei allen teilnehmenden Schützinnen und Schützen, bei allen Sponsoren sowie den 
zahlreichen Spendern von Sachpreisen und Ehrenpreisen.
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Ob Sommer oder 
Winter...
... der "Grieserhof" am 
Ortsanfang von Lermoos 
bietet echte Tiroler Gast-
lichkeit uns ist immer 
einen Besuch im Hotel 
oder Restaurant wert.

Fam. Jakob Schonger • Grieß 18  • A-6631 Lermoos
Tel. +43-5673-2325 • Fax DW 6 • www.grieserhof.com
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Bei guter Stimmung und leider nicht 
so gutem Wetter konnten wir unsere 
diesjährige Vereinsmeisterschaft am 
Samstag, 9. März beim neuen Family 
Jet durchführen. 90 Teilnehmer gingen 
an den Start, für die Erwachsenen gab 
es diesmal 2 Durchgänge im Riesen-
slalom. Die Schülermeisterschaft im 
Snowboarding wurde im Anschluss an 
die alpinen Rennen ausgetragen.
Die Vereinsmeisterschaft in der nor-
dischen Disziplin fand am Sonntag, 3. 
März im Anschluss an das Bezirks-
Langlaufrennen an der Golfino-Rund-
loipe statt, 25 Langläuferinnen und 
Langläufer, diesmal  bei strahlendem 
Sonnenschein. Wir gratulieren al-
len unseren VereinsmeisterInnen und 
SchülermeisterInnen herzlich zum 
wohlverdienten Sieg:

VEREINSMEISTERIN ALPIN: 
DANIELA HUNDERTPFUND
VEREINSMEISTER ALPIN: 
FLORIAN TABELANDER

SCHÜLERMEISTERIN ALPIN: 
PAULA HOFHERR
SCHÜLERMEISTER ALPIN: 
MARTIN LAGG

VEREINSMEISTERIN NORDISCH: 
VIKTORIA ZOLLER
VEREINSMEISTER NORDISCH: 
ROLAND TABELANDER

SCHÜLERMEISTERIN NORDISCH: 
FLORENTINA POSCH
SCHÜLERMEISTER NORDISCH: 
MAXIMILIAN FASSER

SCHÜLERMEISTERIN SNOWBOARD: 
ANNE HOFHERR
SCHÜLERMEISTER SNOWBOARD:
MARTIN LAGG

Die Preisverteilung fand im Anschluss 
an das alpine Rennen im Gasthof Juch-
hof statt, die Kinder bekamen ihre Po-
kale mit Würstel im Untergeschoß der 
Volksschule überreicht. Die Vereins-
meisterschaft steht wie jedes Jahr als 
Höhepunkt und  Abschluss eines ak-

tiven SKIKLUB Winters am Ende der 
Skisaison, der seit dem Spätsommer 
viele Trainings und einige Rennen mit 
den Kindern und Jugendlichen voraus-
gehen. 

Trainiert wurden heuer insgesamt rund 
55 Kinder, zuerst  im vergangenen 
Sommer/Herbst auf Rollen und Rä-
dern, dann im Herbst in der Turnhalle 
und ab Dezember endlich auf der Piste 
bzw. Loipe.

Als Hauptverantwortliche für die Trai-
nings waren wieder Elgar Köck für 
die alpine Gruppe und Viktoria Zol-
ler für die nordische Trainingsgrup-
pe zuständig, die beiden haben mit 
weiteren Trainerinnen und Trainern 
die Kinder bis Mitte März sportlich 
betreut, die Trainings selbst fanden 
in verschiedenen Gruppen einmal 
bis zweimal pro Woche statt. Gerade 
auch das nächtliche Slalom-Training 
an jedem Dienstag beim Family Jet, 
wurde mit großer Begeisterung an-
genommen. Den Abschluss bildete 
ein gemeinsamer lustiger Nacht-Ro-
delabend in Ehrwald. 

Für den Sommer hat sich Elgar schon 
einiges vorgenommen: es gibt wieder 
ein spezielles Kondi-Sommertraining, 
in 2 Gruppen. 

Wir freuen uns über eine unfallfreie 
Wintersaison und danken allen jenen, 
die mitgeholfen haben, diese Trainings 
und Rennen so reibungslos abzuwi-
ckeln: dazu seien hier namentlich ge-

■	 WINTER ADE – 
	 DAS WAR DER SKIKLUB-WINTER 2012/13

 
Alexander Fasser
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nannt: die Skischule Lermoos und die 
Berglifte Langes, und unbedingt auch 
alle freiwilligen Helferinnen und Helfer, 
die mit ihrem Engagement und Enthu-
siasmus immer verlässlich zur Stelle 
sind, die letztendlich ein Vereinsleben 
überhaupt erst möglich machen!

Alexander Fasser, 
unser derzeit Bester

Ein Skibergsteiger ganz an der Spitze

Die Saison begann für ihn heuer zuerst 
einmal nicht so gut. Dank ärztlicher 
Therapie und entsprechenden Trainings 
konnte er dann aber doch in der 2. Sai-
sonhälfte durchstarten und einige sehr 
gute Ergebnisse erzielen:

„Die Besten waren: der 2. Platz bei der 
Marmottatrophy, der 16. Platz Weltcup/
Norwegen, wo ich wieder gut mit der 
Weltspitze mithalten konnte und der 
Österreichische Meistertitel!“ freut sich 
Alexander.

Seine Erfolge 2012/2013:
 
Skibergsteigen:
Österreichischer Meister 2013 
(zum 4. mal in Folge
der 5. Titel insgesamt)

1. Platz Hohetauerntrophy
1. Platz Diedams Extrem/Vorarlberg
1. Platz Nordkette Quartett
2. Platz Marmottatrophy/ITA
2. Platz Ramskulltrophy/Vorarlberg
3. Platz Trofeo Kreuzspitz/ITA
3. Platz Nightattack/ Schweiz
16. Platz Weltcup Andorra
16. Platz Weltcup Norwegen

Da schau her!

Die Erfolge unserer Skiklub Jugend
können sich sehen lassen!

Ergebnisse Bezirkscup nordisch
Erste Plätze durch 
Hofherr Isabell 
Haas Florian 

Zweite Plätze durch 
Wohlgenannt Theresa
Hofherr Anne

Dritte Plätze durch
Nagele Sofie
Fasser Maximilian
Posch Florentina

Ergebnisse Zugspitzcup alpin
Das intensive Training hat sich gelohnt: 
Bei der Zugspitzcup Gesamtpreisver-
teilung konnte der SKIKLUB Lermoos 
nicht weniger als sieben Klassensieger 
stellen! In der kommenden Wintersai-
son wird es ein Skitraining mit spezi-
ellem Schwerpunkt auf die Rennläufer 
geben. Die Sieger vom Zugspitzcup,  
davon sieben LermooserInnen.

Erste Plätze durch
Hofherr Eva
Ehred Luis
Leitner Finn
Hofherr Isabell
Hofherr Paula
Fasser Eva
Strobl Rene

Zweite Plätze durch
Schönherr Leonie
Eberle Dominik

Dritter Platz für
Fasser Maximilian

 

 

DORFZEITUNG LERMOOS | Skiklub
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DORFZEITUNG LERMOOS | Tourismus

• Skiverleih • Skiservice • Skimode • Freizeitmode

Tel. 05673 / 2348 oder 0676 / 323 48 00 - www.sport-mader.at 

Direkt am Kirchplatz in Lermoos

Après Ski am Skischulsammelplatztäglich ab 14.30 Uhr

Mit der Wintersaison 2012/2013 konn-
te der Familyjet in Betrieb genommen 
werden, der nun den Schlepplift Lift-
le ersetzt. Die neue Gondel war eine 
große Investition, die sich gelohnt hat. 
Im Zuge des Liftbaus wurden auch die 
Pisten umgebaut bzw. verbreitert und 
die Beschneiungsanlage erneuert. Die 
neue 8er Gondelbahn wird von den Gäs-

ten sehr gut angenommen und hat sich 
im Winter 2012/2013 bereits bewährt.

■	 FAMILYJET

Familyjet im Winter

Sehr gut angenommen wurde die wö-
chentliche Fackelwanderung der Alpin-
schule Lermoos. Auch im kommenden 
Winter möchten wir dieses Angebot un-
seren Gästen anbieten.

■	 FACKELWANDERUNG

© Robert Eder
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Dieses Jahr führte die Skischule Ler-
moos 14 beeindruckende Skishows 
durch. Unter dem Motto Skivolution 
wurde den Gästen die Geschichte der 
Entstehung der Erde und des Skisports 

näher gebracht. Im Winter 2013/2014 
wird die Skishow unter einem neuen 
Motto stehen und garantiert wieder 
Gäste und Einheimische begeistern.

■	 SKISHOW

Der Start in die Sommersaison wurde 
dieses Jahr mit dem Frühlingsfest ge-
feiert. Trotz widriger Temperaturen und 
Regen ließen sich die Gäste nicht davon 
abhalten, den Frühling gemeinsam zu 
feiern. 
An drei Tagen wurden von den Lermoo-
ser Gastronomen Schmankerln und 
leckere Tropfen geboten. Das Highlight 

am Sonntag war die Ochsenbraterei. 
Wir danken den Festwirten Hotel Al-
penrose, Hotel Edelweiss, Hotel Rusti-
ka, Gasthof Juchhof, s´K Kiosk Pano-
ramabad und Restaurant Bauernstube 
für das gelungene Fest. Auch den Ge-
meindearbeitern und den TVB Außen-
dienstmitarbeitern sei für Ihren Einsatz 
gedankt.

Im Zuge des Frühlingsfestes wurde der 
Quality Member Award Lermoos in den 
verschiedenen Kategorien vergeben. 
Wir gratulieren den Siegern in den ein-
zelnen Kategorien: 

•	 Kategorie Hotel und Vermietung: 
Veith Kramer  „Hotel Edelweiss“

•	 Gastronomie: Peter „Otto“ Zeh 
„Grubighütte“

•	 Geschäfte und Shops: Barbara 
Schennach „Landart“

•	 Bergbahnen Langes: Julie Eddison
•	 Skischule Lermoos: Marco Seitner

Die Sieger wurden aus mehr als 400 
Gästebewertungen ermittelt. Aus die-
sen Gästebewertungen wurde wiede-
rum ein Gewinner ermittelt, der sich 
über einen Aufenthalt in Lermoos vom 
19. bis 22. September zum Kulinari-
schen Erlebnismarkt freuen darf.

■	 FRÜHLINGSFEST

■	 QUALITY AWARD

Frühlingsfest Trenkwalder

Quality Award Gewinner

Schon zum dritten mal gastierte der 
Synchro Skiworldcup vergangenen 
Winter in Lermoos. Die Siegerpreise 
überreichten unsere Legenden des Ski-
sports Josl Rieder und Schuster Walter, 
Hilde Schmid-Hofherr, Berni Haas und 
Josef Pechtl. Die stolzen Sieger waren 
Roland Bachler/Markus Perner aus der 
Steiermark. Das Localteam Thomas 

Kerber / Elgar Köck landete auf dem 
ausgezeichneten 11. Platz.

■	 SYNCHRO SKIWORLDCUP

Synchro Skiworldcup
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Es dürfen sich vorstellen: der freche 
und immer gut gelaunte Moosle und der 
Naturbursche Gruabiger. Beide werden 
in Zukunft eine große Rolle auf unseren 
Wegen und in der Natur spielen.

Gruabiger

Moosle

■	 MOOSLE UND GRUABIGER

Neu am Grubigstein präsentiert sich 
Moosle´s Forscherpfad, der von der 
Brettlalm bis zur Talstation der Gondel-
bahn Grubig 1 führt. Am bestehenden 
Weg wurden insgesamt 7 Stationen er-

richtet, die Spannung und Spaß für die 
ganze Familie bieten. Unterhalb der 
Brettlalm steht die 1. Station, das Baum-
haus. Klettern und den Wald kennenler-
nen steht hier im Vordergrund. Die Sta-
tion 2 ist ein Biotop, hier kann man das 
Leben in diesem Naturraum erforschen. 
An der 3. Station angekommen, kann 
man sich mit den Tieren im Weitsprung 
messen. Station 4 ist ein Waldrundwan-
derweg mit verschiedenen Bodenarten. 
Als 5. Station darf ein Spielplatz nicht 
fehlen. Und das Highlight zum Schluss 
ist ein Wasserspielplatz und Aussichts-
turm oberhalb des Familyjets. Passend 
dazu gibt es ein Quiz mit 7 Fragen. Hat 
man das richtige Losungswort erhält 
man für E 2 die Forschermedaille bei der 

Talstation der Bergbahn oder im TVB 
Infobüro Lermoos. Wir wünschen allen 
Kindern und Junggebliebenen viel Spaß 
auf Moosle´s Forscherpfad.

■	 MOOSLE´S FORSCHERPFAD

Baumhaus

Aussichtsturm

Südöstlich der Tuftl Alm/Lermooser 
Alm wird eine Aussichtsplattform er-
richtet. Auf einem Vorsprung fixiert 
geht es 14 Meter über abschüssiges 
Gelände mit herrlichem Blick auf das 
Lermooser Moos, Teile von Lermoos, 
Biberwier und Ehrwald. Alle Gebirgs-
ketten sind von diesem View Point aus 
zu sehen. Zum Entspannen befinden 
sich Relaxliegen auf der Plattform.

■	 VIEW POINT TUFTLALM

View Point © (quelle: HTB, Falkner)

Am Grubigstein wird schon fleißig an der 
neuen Einseilumlaufbahn gebaut. Die 
Talstation befindet sich auf 1.338 m auf 
der Mittelstation-Brettlalm, die Bergsta-

tion auf 2.032 m neben dem Grubigstein 
Gipfelhaus. Die Bahn ersetzt die schon 
einige Jahre außer Betrieb genommene 
Einser Sesselbahn und ist eine sehr gro-

ße Bereicherung für das Skigebiet Gru-
bigstein und den Ort Lermoos. Vielen 
Dank an die Gesellschafter der Berglifte 
Giselher Langes GmbH&CoKG.

■	 NEUBAU GONDELBAHN GRUBIG 2
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Vom 19. bis 22. September findet wie-
der das Kulinarium am Kirchplatz statt. 
Die Gastronomen freuen sich auf zahl-
reichen Besuch. Bei Schmankerln von 
A wie Apfelstrudel bis Z wie Zwiebel-

rostbraten ist sicherlich für jeden etwas 
dabei. Für musikalische Umrahmung 
ist ebenfalls bestens gesorgt. Der QR 
Code führt Sie weiter zum Link für das 
Video Kulinarium Lermoos.

■	 KULINARIUM

Neu im Moos sind 2 Bänke und 2 über-
dachte Sitzgelegenheiten in Holzde-
sign.

■	 BÄNKE UND ÜBERDACHTE 		
	 SITZGELEGENHEITEN

Sitzbank

© frozen lights

Sitzbank

© frozen lights
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In der Wintersaison 2012/2013 konn-
te Lermoos eine satte Steigerung der 
Nächtigungen zum Vorjahr vernehmen 

– 6 % Plus können sich sehen lassen. 
Insbesondere im Februar erzielten wir 
mit mehr als 90.900 Nächtigungen ei-

nen absoluten Rekordwert. Nebenan 
einige Zahlen und Fakten im Vergleich.
(quelle: tirol.gv.at)

■	 NÄCHTIGUNGSZAHLEN

Die Top - 33 Tourismusgemeinden Tirols, im Tourismusjahr  2012 

      

 
Nächtigungen Veränderung Anteil der Anteil Nächtigungen 

 
insgesamt zum Vorjahr Gewerblichen Nächtigungen pro 

  
in % Nächtigungen Sommer (in %) Einwohner 

      Sölden                2.310.983     1,6    81,4    17,5 544 

Mayrhofen             1.509.456     4,1    79,0    39,7 395 

Ischgl                1.431.922     1,0    75,7     6,6 897 

Innsbruck             1.416.504     6,1    89,6    55,4 12 

Neustift im Stubaital 1.211.988     0,4    65,0    36,0 265 

Serfaus               1.106.888     5,0    91,7    33,9 1000 

St.Anton am Arlberg   1.097.517     3,1    68,9    10,4 428 

Seefeld in Tirol      1.035.647     3,9    84,8    53,0 320 

Eben am Achensee      955.235    -2,9    89,0    59,9 335 

Tux                   948.760     2,4    83,0    31,3 491 

Kirchberg in Tirol    880.205     2,0    84,3    41,6 173 

Fiss                  856.349     5,3    86,6    33,2 876 

Kitzbühel             753.568     0,7    89,0    41,0 93 

Ellmau                660.038     1,0    66,1    46,8 248 

Wildschönau           658.777     5,2    78,2    43,5 159 

Längenfeld            648.296     3,4    61,2    40,7 150 

Gerlos                589.069    -0,2    85,2    30,5 749 

Fügen                 528.409    -1,7    69,2    45,8 138 

Lermoos               511.662     1,0    86,0    46,0 460 
Nauders               511.515     1,7    74,6    39,5 328 

St.Leonhard/Pitztal   507.459     4,5    79,9    32,4 346 

Kössen                504.980    -0,6    72,0    59,7 120 

Söll                  481.831     1,9    72,6    38,3 135 

Leutasch              475.760     1,5    60,5    46,4 214 

Fieberbrunn           456.900     3,1    67,8    46,2 104 

Kappl                 452.455     3,7    37,7    13,9 172 

Galtür                423.716    -1,0    73,1    24,4 513 

Westendorf            416.493     1,4    61,3    35,4 115 

St.Johann in Tirol    409.855    -0,5    73,0    44,9 47 

Grän                  404.352     2,9    75,6    54,3 697 

Ehrwald               403.691     5,2    65,5    45,6 156 

Achenkirch            398.341     1,4    83,5    56,5 185 

Tannheim              379.939     7,2    74,3    54,4 364 
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SKIERLEBNIS/ SNOWBOARDARENA LERMOOS/ BIBERWIER
©Albin Niederstrasser

LERMOOS/ GRUBIGSTEIN
■ Höhenwandergebiet · Gemütliche Hütten
■ Mountainbike-Area
■ Mountainbike-Freeridestrecke
■ Paragleit- und Tandemflüge

BIBERWIER/ MARIENBERG
■ Sommerrodelbahn Biberwier - 1.300 m Länge - 40 Kurven
■ Höhenwandergebiet  Marienberg Mieminger Alm
■ Funsport-Rollgeräte auf speziellen Strecken
■ Gemütliche Hütten

Betriebszeiten Sommer/ Herbst 2013

■ LERMOOS/ GRUBIGSTEIN (1.000-2.060 m)

Kabinenbahn Grubig 1, Sesselbahnen Grubigalm + Gamsjet vom 18. Mai
(Gamsjet vom 15. Juni) bis 20. Oktober, täglich von 08:30 bis 17:00 Uhr.

■ BIBERWIER/ MARIENBERG (1.000-1.690 m)

Sesselbahnen 1. + 2. Sektion + Sommerrodelbahn Biberwier vom 09. Mai
bis 06. Oktober, täglich von 09:00 bis 16:30 Uhr.

SOMMERERLEBNIS/ WANDERARENA LERMOOS/ BIBERWIER


